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wir blicken mit großer Dankbarkeit auf das 
Jahr 2024 zurück. Gerade in Zeiten gesellschaft- 
licher und wirtschaftlicher Unsicherheiten 
durften wir erneut erleben, wie stark das Band 
der Solidarität ist – besonders dann, wenn es 
um das Wohl chronisch kranker, behinderter, 
benachteiligter oder misshandelter Kinder in 
der Rhein-Main-Region geht.

Dank Ihrer Hilfe konnten wir auch in diesem 
Jahr viel bewegen und zahlreichen Kindern, 
Jugendlichen und ihren Familien neue Hoff-
nung schenken. Das ist alles andere als selbst-
verständlich. Für uns als Mitglieder, Fördernde 
und Unterstützer der Kinderhilfestiftung ist der 
Einsatz für die Schwächsten in unserer Gesell-
schaft jedoch eine persönliche Verpflichtung – 
und ein Herzensanliegen.

Dafür danken wir Ihnen von Herzen – im Na-
men des gesamten Vorstands und Kuratoriums.
Eine Gesellschaft lebt nicht nur von Struktu-
ren und Gesetzen – sie lebt vor allem von den 
Menschen, die sie gestalten. Das Jahr 2024 
hat uns erneut gezeigt, wie unverzichtbar frei- 
williges Engagement für unser gemeinsames 
Zusammenleben ist. Ohne ehrenamtliche Hilfe, 
ohne Spenderinnen und Spender, wären viele 
Projekte, die wir Tag für Tag begleiten, schlicht 
nicht möglich.

Gerade im sozial-medizinischen Bereich ent-
stehen immer wieder Lücken – zwischen Be-
darf und öffentlicher Unterstützung, zwischen 
akuten Notlagen und verfügbaren Ressourcen. 
Hier leisten Sie konkrete Hilfe – mit Mitgefühl, 
Verantwortungsbewusstsein und einem star-
ken Sinn für Gemeinschaft. Wer wie Sie Zeit, 
Energie und Herz einsetzt, verändert mehr als 
nur Situationen – er verändert Leben. Men-
schen. Schicksale. Gesellschaft.

Viele von Ihnen engagieren sich im Stillen. Sie 
suchen kein Rampenlicht, keine Bühne – und 

sind doch das tragende Fundament unserer  
Arbeit. Ihr Engagement steht für eine Haltung, 
die wir als Gesellschaft dringend brauchen: für-
einander da zu sein, auch ohne Verpflichtung.

Besonders deutlich wurde das in diesem Jahr 
am Beispiel bei der 15. Frankfurter Teddy- 
klinik: Über 100 Ehrenamtliche aus Medizin, 
Pflege und Organisation sorgten mit vollem 
Einsatz dafür, dass hunderte Kinder auf spie-
lerische Weise ihre Angst vor Arztbesuchen 
und Kliniken abbauen konnten. Oder beim in-
klusiven Zirkusprojekt Zarakali an der Viktor- 
Frankl-Schule, wo neben Therapeuten auch 
viele freiwillige Helfer unermüdlich dafür sorg-
ten, dass jedes Kind – ungeachtet seiner Ein-
schränkungen – seinen großen Moment in der 
Manege erleben durfte.

Auch in der Psychologischen Soforthilfe Frank-
furt, unserem wichtigen Leuchtturmprojekt 
mit dem Universitätsklinikum Frankfurt, wirkt 
dieses Engagement unmittelbar. Dort tragen 
engagierte Fachkräfte entscheidend dazu bei, 
dass Kinder und Jugendliche in seelischen  
Krisen schnell Hilfe erhalten – jenseits monate-
langer Wartezeiten.

Liebe Mitglieder der Kinderhilfestiftung,
liebe Freundinnen und Freunde,
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,
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„Ihr Engagement steht für eine Haltung, 
die wir als Gesellschaft dringend brauchen: 
füreinander da zu sein, auch ohne 
Verpflichtung.“

Wir danken allen, die 2024 mit ihrem freiwilli-
gen Engagement Teil dieser Bewegung waren. 
Und wir laden alle ein, sich auch weiterhin ein-
zubringen – denn unsere Gesellschaft braucht 
Menschen, die nicht nur zuschauen, sondern 
mitgestalten.

Auch 43 Jahre nach der Gründung der Kinder-
hilfestiftung e.V. bleiben die Grundwerte, die 
unsere Gründungsmitglieder 1982 formulier-
ten, unser Kompass:

Schnelle, ehrenamtliche, persönliche und un-
bürokratische Hilfe. Nähe, Vertrauen, Kompe-
tenz. Aufgeschlossenheit gegenüber Wandel 
und neuen Chancen. Und nicht zuletzt: 100 % 
der Spendengelder fließen direkt in unsere  
Projekte – ohne Abzüge für Verwaltungskosten. 
Das ist nur möglich, weil unsere Mitglieder- 
basis kontinuierlich wächst – vor allem durch 
neue Förder- und Unternehmensmitglieder aus 
der Rhein-Main-Region, die sich oft auch mit 
eigenen Fundraising-Projekten und Initiativen 
für unsere Arbeit stark machen.

Als Kinderhilfestiftung wissen wir: Ohne eh-
renamtliches Engagement gäbe es keine so 
lebendige und wirksame Hilfe für Kinder und 
Familien in Not. Es ist das Rückgrat unserer 
Arbeit – und ein starkes Zeichen dafür, dass 
Menschlichkeit nicht delegierbar ist.

EditorialEditorial

Mit Mut und Entschlossenheit blicken wir auf 
das, was vor uns liegt. Und gemeinsam mit Ih-
nen gehen wir den Weg weiter – um kranken, 
behinderten, benachteiligten und misshandel-
ten Kindern neue Hoffnung zu schenken. Hoff-
nung auf eine bessere, geschützte und lebens-
werte Zukunft.

Lassen Sie uns auch im kommenden Jahr ge-
meinsam für das einstehen, was wirklich zählt:
Eine Kindheit voller Chancen, Geborgenheit 
und Würde – auch in Zeiten schwerer Krank-
heit oder Not.

Mit herzlichen Grüßen und tiefer Dankbarkeit

Dr. Michael Henning 
Vorsitzender des Vorstands
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Unsere Aufgaben und Ziele
Engagierte, fundierte, effiziente ehrenamtliche Arbeit für chronisch kranke, 
behinderte, benachteiligte und misshandelte Kinder. 

Wach sein für Chancen und Veränderungen. 

Nah sein, persönlich, positiv und kompetent. 

Dankbar sein für Spenden und die Chance, helfen zu können. 

Kindern Hoffnung geben und zu wichtigen Themen mutig Stellung beziehen. 

Unbürokratisch sein, schnell, vertrauenswürdig und das mit Kontinuität. 

EditorialEditorial

es kam angesichts der Saison nicht uner-
wartet, aber rückblickend dennoch überra-
schend. Erinnerte doch vieles an 1992, als der 
sicher geglaubte Sieg in Rostock verspielt und 
am Ende die Tabellenspitze mit dem dritten 
Platz getauscht wurde. 33 Jahre später, nach 
Phasen des immer aufs Neue entfachten 
Glaubens an eine bessere Fügung der Fuß-
ballwelt wird die Verteidigung des dritten 
Platzes unter Eintrachtfans als Sieg gefeiert:  
die Eintrittskarte in die Championsleague. 
Erfolgreich am Ball: da kommt neben Fortu-
ne vieles an optimierter Physis in perfektio-
niertem Einklang mit mentalem Training und 
der Konstitution junger Ausnahmetalente 
zusammen; all das, was jenen nie vergönnt 
sein wird, mit denen es die Natur oder schick-
salhafte Fügungen von Anfang an weniger 
gut meinten. Kein Verletzungspech oder un-
verdiente Platzverweise, nein, erst gar keine  
Nominierung und oft genug noch nicht mal 
die Reservebank im Spiel des Lebens. Sei es 
infolge fehlender Gesundheit, sei es aufgrund 
fortgesetzter Bedrohung und Vernachlässi-
gung.  
Oft belastet die vermeintliche Gewissheit um 
nackte Tatsachen sozialen Elends, um krank-
heitsbedingte Handicaps oder weniger gut 
fassbare Erlebniswelten traumatisierter Kin-
derseelen. Es bleibt aber auch Ungewissheit, 
die den Glauben nährt und damit auch die 
Hoffnung, es könne sich etwas zum Besseren 
wenden. 
Genau hier braucht es unsererseits nicht nur 
einfühlsames Verständnis, sondern konkrete 
Unterstützung, um Träume wahr werden zu 
lassen und den Glauben an eine lebenswerte 
und vielleicht auch von Glücksmomenten er-
füllte greifbare Zukunft zu beflügeln.  So zie-
len unsere Projekte im Kleinen wie im Großen 
auf praktisch umsetzbare Hilfen in der Bewäl-

tigung des Alltags unserer Betroffenen, aber 
auch darauf, Eltern und Geschwisterkindern 
die Umstände erträglicher zu machen. Hier 
sind auch immer wieder solche dabei, die 
es den Kindern ermöglichen, tatsächlich auf 
dem Spielfeld beim Sport Ablenkung, Team-
geist und Stärkung zu empfinden. 
Auch hatte es vergangenes Jahr abgesehen 
von der Förderung längerfristiger „Leucht- 
türme“ wiederum viele Einzelmaßnahmen 
gegeben, die spürbare Verbesserungen als 
Folge unseres Engagements belegen. Dabei 
liegt es alle Jahre wieder in den Händen unse-
res Vorstandes, mit gebotener Sensibilität für 
das Einzelfallschicksal die Angemessenheit 
der Anträge mitunter auch vor Ort zu prüfen, 
um letztlich Mittel zielgerichtet dort einzu-
setzen, wo sie am ehesten fruchten. Seitens 
des Kuratoriums darf ich unseren Dank, aber 
auch Lob und Anerkennung für diesen kon-
tinuierlichen Einsatz aller Beteiligten zum 
Ausdruck bringen.  Wir als Kuratorium und 
als Mitglieder können insbesondere finan-
ziell im Rahmen unterschiedlicher Anlässe 
und Initiativen unterstützen. 
Grund zur Freude ist der auch in 2024 zu 
verzeichnender Zugewinn namhafter Kura-
toriumsmitglieder aus verschiedenen Verant-
wortungsbereichen unserer Gesellschaft, die 
bereit sind, für unsere Sache einzustehen. 
Besonders schön ist es, gemeinsam als Stif-
tung die vielfach empfundene Dankbarkeit 
als Resonanz auf unser Wirken zu erfahren. 
Eine spürbare Freude, die uns immer wieder 
begegnet und letztlich motiviert, hier zusam-
men weiter am Ball zu bleiben. 

In diesem Sinne seien Sie herzlichst gegrüßt
Ihr

Prof. Dr. Roland Kaufmann
Vorsitzender des Kuratoriums

Liebe Mitglieder,  
Freunde und Förderer der  
Kinderhilfestiftung,

06

„Es braucht  
unsererseits 

nicht nur 
einfühlsames 
Verständnis, 

sondern konkrete 
Unterstützung, 

um Träume 
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greifbare Zukunft 
zu beflügeln“  
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Gelungener Umbau

Der junge C. kam mit einem schweren Herzfehler zur Welt 
und musste bereits vier Tage nach seiner Geburt operiert 
werden. Im Anschluss an diesen schweren Eingriff erlitt er 

einen Verschluss der Herzkranzgefäße und ein multiples Organ-
versagen. Darüber hinaus versagte seine Leber. Noch vor seinem 
ersten Geburtstag musste ihm eine neue Leber transplantiert wer-
den. Schon damals galt es als unklar, wie sich der Junge aufgrund 
dieser schwerwiegenden Komplikationen entwickeln würde und 
ob er jemals laufen oder sprechen können wird. Um sicherzu-
stellen, dass die Eltern alle Nachsorge- und Arzttermine des Jun-
gen wahrnehmen können, hat die Kinderhilfestiftung die fünf- 
köpfige Familie H. bereits 2017 bei der Anschaffung eines neuen,  
behindertengerechten Fahrzeugs unterstützt. Nach sieben Jah-
ren musste der damals gekaufte Volkswagen Caddy umgebaut 
werden, damit die Eltern ihren Sohn weiter damit transportieren 
können. Diesen notwendigen Umbau hat die Kinderhilfestiftung 
mit 4.000 Euro gefördert. 
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Ein Aufzug entlastet 

Der 11-jährige B. und seine jüngere Schwester L. haben bei-
de bereits eine mehrjährige Krankheitsgeschichte hinter 
sich. Nachdem Ärzte nach monatelangen Untersuchun-

gen eine seltene genetische Erkrankung entdeckten, wurde vor-
sichtshalber auch seine Schwester untersucht. Dabei stellte man 
fest, dass beide Kinder an der genetisch bedingten Krankheit 
Neuronale Ceroid-Lipofuszinose, kurz NCL, leiden. Diese Beein-
trächtigung ist umgangssprachlich als Kinderdemenz bekannt 
und mit einer stark verkürzten Lebenserwartung verbunden. Da 
ihr Zuhause nicht behindertengerecht umgebaut werden konn-
te, musste die Familie 2023 umziehen. Um die Pflege der beiden  
Kinder möglichst lange im Haus der Eltern gewährleisten zu  
können, wurde ein Aufzug geplant. Damit können die Kinder 
auch liegend im Haus transportiert werden. Die Kinderhilfe- 
stiftung hat für die notwendigen Rohbauarbeiten im Haus 65.000 
Euro zur Verfügung gestellt.

Badumbau für L.

Der 15-jährige L. ist von Geburt an stark körperlich be-
einträchtigt. Der Jugendliche benötigt im Alltag einen 
Rollstuhl zur Fortbewegung, und Wachstumsschü-

be verschlechtern seine Mobilität stets aufs Neue. Zahlreiche  
Operationen brachten leider keine deutliche Besserung. Oben-
drein leidet L. auch noch unter einer seltenen Hauterkrankung, 
weshalb er mehrmals in der Woche baden muss. Weil sich das 
Badezimmer im ersten Stock befindet, wurde es für die Eltern 
des Jungen auf Dauer immer schwieriger, ihn die Treppe hin-
auf und herunter zu tragen. Damit das Badezimmer leichter 
zu erreichen ist, hat die Kinderhilfestiftung die Familie von L.  
bereits 2023 durch den Einbau eines Treppenlifts unterstützt. 
Um das Baden und Waschen zu erleichtern, sollte das Bad mit 
behindertengerechten Sanitäranlagen ausgestattet werden. 
Dazu gehörten eine Badewanne, ein Waschtisch sowie eine 
Toilette. Die Kinderhilfestiftung hat der Familie von L. erneut 
geholfen und den Umbau des Bads mit 10.000 Euro gefördert.

Treppenlift als Hilfe 

Der siebenjährige E. ist seit seinem zweiten Lebensjahr an 
den Rollstuhl gebunden. Grund dafür ist ein Hirntumor 
im Spinalkanal, der trotz mehreren chirurgischen Eingrif-

fen sowie Chemo- und Strahlentherapie zu einer Querschnitts-
lähmung geführt hat. Inzwischen befindet sich der Junge im 
sechsten Nachsorgejahr und wird regelmäßig in der Tagesklinik 
vorstellig. Damit sich E. trotz des Rollstuhls weitestgehend selbst-
ständig im Haus bewegen kann – etwa, um sein Kinderzimmer im 
ersten Stock zu erreichen –, haben die in einem Einfamilienhaus 
wohnenden Eltern den Bau eines Plattformtreppenlifts geplant. 
Dafür konnten sie dank Spenden selbst 16.000 Euro sammeln, 
weitere 4.000 Euro erhalten sie von der für sie zuständigen Kran-
kenkasse. Weil die Kosten für diesen speziellen Treppenlift jedoch 
nahezu 35.000 Euro betragen, bat die Familie die Kinderhilfe- 
stiftung um Hilfe. Dieser Bitte sind wir nach entsprechender  
Prüfung nachgekommen und haben den Bau des Treppenlifts mit 
15.000 Euro unterstützt. 

FAMILIENPROJEKTE 2024FAMILIENPROJEKTE 2024FAMILIENPROJEKTE 2024FAMILIENPROJEKTE 2024
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SCHULPROJEKTE 2024SCHULPROJEKTE 2024

Manege frei für den  
Zirkus Zarakali

Die Viktor-Frankl-Schule in Frankfurt leistet in Koope-
ration mit dem Zirkus Zarakali schon seit einigen Jahren  
einen wichtigen Beitrag zur körperlichen und motori-

schen Entwicklung der Schülerinnen und Schüler. Das passt 
sehr gut zum allgemeinen Förderschwerpunkt dieser besonde-
ren Bildungseinrichtung. Die Kinderhilfestiftung unterstützt das  
Zirkusprojekt an dieser Schule deshalb bereits seit einigen Jahren.  
Bei den Kindern kommt das Schulprojekt mit dem Zirkus Zarakali 
 jedes Jahr aufs Neue besonders gut an. Bei den Aktivitäten 
wie Jonglage, Akrobatik, Clownerie und Zauberei können die  
Mädchen und Jungen wertvolle Erfahrungen machen, die zu 
Erfolgserlebnissen und ganz neuen Kompetenzerfahrungen 
führen. Der Bitte der Viktor-Frankl-Schule um eine weitere För-
derung dieses pädagogisch wertvollen Zirkusprojekts hat die 
Kinderhilfestiftung schnell zugestimmt und für das Schuljahr 
2024/25 erneut 10.000 Euro bereitgestellt.

SCHULPROJEKTE 2024SCHULPROJEKTE 2024

Dank unserer Unterstützung kann die 
Frankfurter ViktorFranklSchule 
seit nunmehr drei Schuljahren eine 

Tanz-AG unter Leitung einer erfahrenen 
Tanzpädagogin anbieten. Heranwachsen-
de Mädchen und Jungen lieben Musik. In 
der Gruppe können sie ihre motorischen, 
kognitiven und sozial-emotionalen Fähig-
keiten und Fertigkeiten weiterentwickeln 
– das passt zu den Zielen dieser besonde-
ren Einrichtung. Als die Schulleitung 2024 
mit der Bitte auf uns zukam, das Projekt für 
ein weiteres Schuljahr zu fördern, mussten 
wir nicht lange überlegen. Die Kinderhilfe- 
stiftung unterstützt die Tanz-AG für das 
Schuljahr 2024/25 mit 3.330 Euro.

Kinder retten Leben  

In Europa und in den USA sterben jedes Jahr mehr als 700.000 Menschen an den Folgen 
eines plötzlichen Stillstands des Herzkreislauf-Systems. Viele Leben könnten gerettet  
werden, wenn mehr Laien umgehend mit Wiederbelebungsmaßnahmen beginnen würden. 

Um schon junge Menschen damit vertraut zu machen, fand am 7. Oktober 2024 das erste Langener 
„Kids save lives“-Event statt. Organisiert wurde es vom Rotary Club Offenbach-Dreieich in 
Kooperation mit der Kinderhilfestiftung und der Asklepios Klinik Langen. Ziel der Veranstal-
tung war es, die rund 200 Mädchen und Jungen aus Schulen der Region in lebensrettenden 
Maßnahmen wie Herzdruckmassage und dem Gebrauch eines Defibrillators zu schulen. Sie  
erhielten zunächst umfangreiches Fachwissen zur Herzdruckmassage, und im Anschluss fand 
ein Workshop in Kleingruppen mit Reanimationspuppen und Übungs-Defibrillatoren statt. Auf 
Antrag des Rotary Clubs Offenbach-Dreieich hat die Kinderhilfestiftung die Veranstaltung mit 
30.000 Euro unterstützt. 
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Fußball ist für alle da!

Der Hessische Behinderten- und 
Rehabilitations-Sportverband e.V.  
(HBRS) organisiert regelmäßig In-

klusions-Fußballcamps bei hessischen 
Partnervereinen. Bei dem gemeinsamen 
Kick spielen Handicaps keine Rolle, dafür 
aber Toleranz und Fairplay umso mehr. 
Junge Fußballerinnen und Fußballer mit 
und ohne Behinderung kommen zusam-
men und trainieren unter der Anleitung 
von erfahrenen Jugendfußballtrainern mit 
viel Spaß und voller Begeisterung. Die 
Kinderhilfestiftung hat 2024 die beiden 
integrativen Fußballcamps in Idstein und 
Klein-Krotzenburg mit 4.500 Euro unter-
stützt. 

Integratives  
Sommercamp des Zir-

kus Zarakali

Der Zirkus Zarakali, der auch die 
beliebte Zirkus AG der Viktor- 
Frankl-Schule gestaltet (siehe  

Bericht auf Seite 10), hat die Kinderhilfe- 
stiftung um einen Beitrag für ein integra-
tives Sommer Camp gebeten. Dieses fand 
während der Sommerferien vom 12. bis 16. 
August 2024 statt. Daran nahmen 14 Kinder 
teil, darunter sechs mit Förderbedarf. Die 
Kinderhilfestiftung hat das Sommer Camp 
mit 1.200 Euro bezuschusst.

MPS Therapiewoche 

Mukopolysaccharidosen, kurz MPS, sind 
fortschreitende, lebensverkürzende und 
unheilbare Erkrankungen, deren Symp-

tome alle Bereiche des Körpers betreffen können. 
Diese reichen von Kleinwüchsigkeit über Herz- und 
Lungenproblemen bis hin zu Einschränkungen 
in der kognitiven Entwicklung sowie starken Pro- 
blemen in der Bewegungskoordination. Jede MPS- 
Erkrankung verläuft anders, weshalb sie individu-
ell behandelt werden muss. Die Gesellschaft für 
Mukopolysaccharidosen e. V. organisiert unter 
anderem Therapiewochen für MPS-Kinder und ihre 
Eltern. Dort werden verschiedene Behandlungs-
disziplinen angeboten. Die Kinderhilfestiftung hat 
2024 erstmals die MPS-Therapiewoche im hessi-
schen Hohenroda mit 4.000 Euro unterstützt.

MPS-Geschwisterwoche 2024  

Kinder und Jugendliche, die an ange-
borenen Stoffwechselkrankheiten 
leiden, haben es schwer. Doch auch 

ihre Geschwister leiden mit. Darum wird 
die MPS-Geschwisterwoche, mit der die  
Gesellschaft für Mukopolysaccharidosen 
e. V. alljährlich die Schwestern und Brüder
erkrankter Kinder in den Mittelpunkt rückt,
von uns seit Jahren gefördert. In den ersten
Apriltagen 2024 trafen sich die Geschwister
von MPS-Betroffenen in Würzburg. Das bunte
und fachkundig begleitete Programm half
den Jugendlichen im Alter von 9 bis 17 Jahren,
Lebenskompetenzen zu stärken, Ängste zu
überwinden und zwischenmenschliche Be-
ziehungen zu festigen. Diese Woche wird
zweifellos eine dauerhafte positive Wirkung
auf die Teilnehmer haben. Die Kinderhil-
festiftung hat die MPS- Geschwisterwoche
auch 2024 mit 7.500 Euro unterstützt.
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Vom Röntgen über die Diagnose bis zur 
Behandlung: In der Teddyklinik auf dem 
Campus des Universitätsklinikums 

Frankfurt erleben Stofftiere und Teddybären  
einen „echten“ Krankenhausaufenthalt. An fünf 
Tagen im Mai 2024 konnten mehr als 1.000 Kinder 
aus 45 Frankfurter Kindergärten ihre Lieblinge 
zum Gesundheits-Check bringen oder sie von 
Krankheiten kurieren lassen. Bereits zum 16. Mal 
haben Medizinstudierende gemeinsam mit der 
Kinderhilfestiftung zum Gesundheitscheck für 
Teddy & Co. eingeladen und dabei den Kindern 
spielerisch ihre Sorgen vor einem Krankenhaus-
aufenthalt genommen. Vor dem Haus konnten 
sie zudem in einen Rettungswagen des Malteser 
Hilfsdienstes einsteigen. Wir haben diese Aktion 
erneut mit 10.000 Euro gefördert. 

Dem Wartebereich im etablierten Ambulanzzentrum des 
Universitätsklinikums Frankfurt fehlt es an kind- 
gerechtem Mobiliar sowie passender Ausstattung. Um 

die Abläufe im ambulanten Setting in der Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin zu verbessern, sollte der Wartebereich entspre-
chend umgebaut werden. Neben der Konzeption und Planung 
durch eine Architektin benötigte die Einrichtung für Kinder  
geeignete Möbel sowie eine dazu passende grafische Gestal-
tung des Wartebereichs. Das hilft sowohl den zu betreuenden  
Patienten als auch deren Eltern. Die Kinderhilfestiftung e.V.  
unterstützt die geplante Umgestaltung des Wartebereichs im 
Ambulanzzentrum mit 10.000 Euro.

Teddy wird wieder gesund

Ambulanzzentrum  
kindgerecht gestaltet

Große und kleine Hilfe für  
Team Rückenwind 

Nach einem längeren stationären Aufenthalt ist die Ent-
lassung eines Kindes aus dem Krankenhaus für die  
Eltern eine große Herausforderung. Das Nachsorge-

team Rückenwind des Varisano Klinikums Frankfurt Höchst 
unterstützt Familien mit Früh- und Neugeborenen sowie  
chronisch kranken Kindern bei der Wiedereingewöhnung und 
Betreuung zu Hause. Dafür müssen die Mitarbeitenden des 
Teams teilweise weite Strecken zurücklegen. Der 2010 mit Hilfe 
der Kinderhilfestiftung angeschaffte Pkw konnte nicht mehr re-
pariert werden. Deshalb hat die Kinderhilfestiftung die Anschaf-
fung eines neuen Gebrauchtwagens mit 45.000 Euro gefördert.  
Direkt unterstützt haben wir eine vom Nachsorgeteam Rücken-
wind betreute Familie mit 350 Euro. Damit konnte sie eine  
mobile Heizlampe und eine Bodenmatte für die täglichen  
Therapien der schwerstbehinderten Tochter anschaffen.

Besser ins Leben starten 

Der große gesundheitliche Vorteil einer Versorgung von 
Frühgeborenen mit gespendeter Muttermilch – vor allem 
in den ersten Lebenstagen, wenn die Milch der eigenen 

Mutter noch fehlt – ist wissenschaftlich belegt. Oft dauert es  
einige Tage, bis die Mütter ihre Kinder selbst ernähren können. 
Weil andere stillende Frauen Milch im Überfluss haben und  
gerne spenden, hat die Universitätsklinik Frankfurt im Jahr 2019 
mit dem Aufbau einer Frauenmilchbank begonnen. Die Aufbe-
reitung, Lagerung und Verteilung der Spendermilch erfolgen 
direkt durch die Klinik in enger Zusammenarbeit mit dem DRK- 
Blutspende-Dienst Hessen. Die Mainz-Kinzig-Kliniken in 
Gelnhausen unter der Leitung von PD Dr. Buxmann haben sich 
dazu entschlossen, diese vorteilhafte Art der Ernährung für die 
dort geborenen Frühchen und kranken Neugeborenen zu nut-
zen. Ziel ist es, ihnen eine Chance auf einen besseren Start ins 
Leben zu geben. Die Kinderhilfestiftung hat die Anschaffung 
der notwendigen Hardware mit 10.000 Euro gefördert.
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Die Zahl der Kinder und Jugendlichen mit seelischen Sorgen und Nöten steigt  
fortwährend weiter an. Vor diesem Hintergrund hat das Universitätsklinikum  
Frankfurt gemeinsam mit der Kinderhilfestiftung im September 2021 das ambulan-
te Angebot der Psychologische Soforthilfe für Kinder und Jugendliche zwischen  
12 und 17 Jahren eingerichtet. Anfang 2022 wurde das Angebot für Kinder ab 6 Jahren 
erweitert. Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten der Kinder- und Jugend-
psychiatrie am Universitätsklinikum Frankfurt geben hier in einem 30-minütigen 
Beratungsgespräch erste Hilfen zur Selbsthilfe. Bis Ende Januar 2025 bekamen  
bereits 1.216 Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern innerhalb von zwei Wochen 
nach Anmeldung einen Termin zur Vorstellung sowie Fragebögen zugesendet.

Das vorrangige Ziel der Psychologischen Soforthilfe ist es, mit einer schnell verfüg-
baren ersten Einschätzung und den hieraus resultierenden Informationen und Maß-
nahmen das Leid der Kinder und ihrer Familien zu senken. Darüber hinaus soll das 
Risiko einer bleibenden Beeinträchtigung vermindert werden. Das Projekt wird von 
einer wissenschaftlichen Studie begleitet. Die bis jetzt ausgewerteten Daten unter-
streichen den Erfolg und die Notwendigkeit der gemeinsamen Initiative von Kinder-
hilfestiftung und der Kinder- und Jugendpsychiatrie des Universitätsklinikum. 

Seit Ende 2024 steht das ambulante Angebot der Psychologische Soforthilfe des Universi-
tätsklinikums Frankfurt auch Eltern mit Kleinkindern und Vorschulkindern zwischen drei 
und fünf Jahren zur Verfügung. Viele leiden unter Ängsten, oppositionellem Verhalten, Hyper- 
aktivität und Entwicklungsstörungen. Die Erweiterung des Angebots auf diese Gruppe war 
notwendig, da es für 3- bis 5-Jährige mit emotionalen, Verhaltens- und Entwicklungsstörungen 
kein adäquates Angebot in Frankfurt gab. Daraus ergab sich eine aus verschiedenen Gründen 
sehr nachteilige Situation für die betroffenen Kinder und ihre Familien.

Die Einrichtung dieser besonderen Sprechstunde für Eltern von Klein- und Vorschulkindern 
mit emotionalen, Entwicklungs- und Verhaltensauffälligkeiten bietet viele Vorteile. Denn es ist 
erwiesen, dass psychische Störungen bei Kleinkindern ebenso häufig auftreten wie bei älteren 
Kindern oder Jugendlichen. Man geht davon aus, dass etwa jedes fünfte Kind betroffen ist, 
die Hälfte davon ist sogar umgehend behandlungsbedürftig. Eine Früherkennung im Klein- 
kindalter hilft, den Übergang von der vorübergehenden zur dauerhaften Erkrankung zu  
reduzieren und die Behandlungsdauer kurz und effektiv zu halten. Nur bei genetisch bedingten 
Entwicklungsstörungen ist dies in der Regel nicht möglich. Aufgrund der frühzeitigen Diagnose 
und Behandlung ihrer Kinder werden auch die Eltern deutlich entlastet. Wir haben nach dem  
Ablauf der vierjährigen Anschubfinanzierung aufgrund der Erweiterung eine weitere Unter-
stützung des Projekts bis Ende 2025 mit 300.620,25 Euro zugesagt. Aufgrund diverser Gesprä-
che hat auch die Stadt die Wichtigkeit dieser Anlaufstelle erkannt und es gibt Gespräche über 
die zukünftigie Finanzierung der Psychologischen Soforthilfe Frankfurt. 

Psychologische SoforthilfePsychologische Soforthilfe
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Psychologische SoforthilfePsychologische Soforthilfe
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Psychologische 
Soforthilfe Frankfurt

Der Wegweiser wird fortgesetzt

Jetzt auch für Klein- und Vorschulkinder
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Muskelkraft in die psychologische Unterstützung von Kindern und Jugendlichen um-
zuwandeln, ist das Ziel der Spendenaktion „Alle in einem Boot“. Bereits zum 3. Mal 
haben BMW Hessen und die Frankfurter Rudergesellschaft Germania im Septem-

ber 2024 zum Charity Rudern auf dem Frankfurter Roßmarkt eingeladen. Erstmals waren 30 
Teams am Start. Mitgerudert haben sogar Prominente wie der Schauspieler Hannes Jaenicke 
und die TV-Moderatorin Franziska Reichenbacher. Auch die Kinderhilfestiftung legte sich 
ordentlich in die Riemen. Am Ende erbrachte der Einsatz aller Teams gemeinsam mit Frank-
furter Bürgerinnen und Bürgern 25.400 Euro, welche BMW auf eine Gesamtspendensumme 
von 26.000 Euro aufrundete. Damit wird erneut die von der Kinderhilfestiftung geförderte 
„Psychologische Soforthilfe Frankfurt“ unterstützt. Wir gratulieren dem Sieger-Team der 
Deutschen Bank und bedanken uns bei BMW und Germania, die erneut die Rudergeräte ge-
stellt haben und den einzelnen Ruderern mit Rat und Tat zur Seite standen.

Die Rechte von kranken Kindern wahren 

Um auf die Rechte kranker Kinder in Hessen aufmerksam zu machen, organisier-
ten die Kinderhilfestiftung und der Verein Hilfe für krebskranke Kinder Frankfurt 
e.V. am 12. September 2024 eine weitere Veranstaltung mit dem Thema „Kranke 

Kinder haben Rechte“. Dank der Unterstützung des Frankfurter Oberbürgermeisters 
Mike Josef konnte die Veranstaltung mit 300 Gästen im Kaisersaal des Frankfurter  
Römers stattfinden. Den Einstieg in die Diskussion lieferte der Vortrag von Dr. phil. 
Christoph Schickhardt, Philosoph sowie Medizin- und Kinderethiker am Deutschen 
Krebsforschungszentrum in Heidelberg. „Die angemessene medizinische Versorgung 
von Kindern war und ist schwierig“, betonte Dr. Michael Henning, Vorstandsvorsitzen-
der der Kinderhilfestiftung. Mit einem Positionspapier haben die Organisatoren bereits 
im vergangenen Jahr Aufmerksamkeit in der Politik erreicht. Ebenso wurde im Clemen-
tine Kinderhospital eine Stelle zur Wahrung und tatsächlichen Umsetzung der Kinder-
rechte in Krankenhäusern eingerichtet. Dort werden die Kinder im Krankenhaus direkt 
über Ihre Erfahrungen und Wünsche befragt, die Antworten werden entsprechend aus-
gewertet und wenn möglich umgesetzt. 

BMW Charity Rudern 2024
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Nach einem Jahr Pause feierte das beliebte Schweizer 
Straßenfest am Wochenende des 28. und 29. Septem-
ber 2024 sein Comeback. Die Aktionsgemeinschaft 

Schweizer Straße lud die Gäste auf die traditionsreiche 
Flaniermeile in Sachsenhausen ein, um den Spätsommer 
gemeinsam zu genießen. Für den musikalischen Rahmen 
sorgten renommierte DJs, kulinarisch wurden neben einer 
Vielzahl an lokalen Spezialitäten auch internationale Köst-
lichkeiten serviert. Finanziert wurde das Fest unter anderem 
durch den Verkauf von speziellen Supporter-Bändchen. Aus 
deren Erlös erhielt die Kinderhilfestiftung 500 Euro. 

Die Kinderhilfestiftung ging 2024 
eine besondere Partnerschaft mit 
der talentierten Profi-Golferin Laura 

 Fünfstück ein. Für jeden auf der Ladies 
European Tour 2024 erspielten Birdie spen-
dete Laura, Tochter eines engagierten Mit-
glieds der Kinderhilfestiftung, zwei Euro an 
uns. Ihre ersten Schritte als Golferin hatte 
sie im Golf Club Neuhof gemacht, in den 
vergangenen Jahren erzielte sie bei inter-
nationalen Golfturnieren beeindruckende 
Erfolge. Aufgrund ihres Engagements haben 
sich fünf weitere Mitglieder der Kinder- 
hilfestiftung bereit erklärt, diese Aktion 
mit jeweils 10 Euro pro Birdie zu unter-
stützen. Wir bedanken uns schon jetzt bei  
Stefan Drescher, Michael Heim, Ingo Mayer,  
Marcus Stein und Michael Henning.

Ralf Jünger aus Dieburg weiß, wie man die Freude am 
Sport mit Spenden für einen guten Zweck verbindet. 
Was zunächst als Charity-Party begann, wurde rasch 

um ein Benefiz-Fußballspiel erweitert. Daraus hat sich in den 
vergangenen Jahren ein Fußballturnier mit einem Dutzend 
Mannschaften, einem Rahmenprogramm und anschließen-
dem Fest entwickelt. Am 31. August 2024 lud Ralf Jünger zum 
bereits zehnten Mal zu seinem Charity-Fußballturnier zuguns-
ten der Kinderhilfestiftung ein. Gespielt wurde im Groß-Um-
städter Stadion. Neben den 150 Euro Startgebühr pro Team 
trugen auch der Getränkeverkauf sowie eine Tombola mit 
hochkarätigen Preisen zum Spendenaufkommen bei. Dabei 
konnte Ralf Jünger Erlöse in Höhe von mehr als 28.000 Euro 
erzielen, mit denen die Kinderhilfestiftung den an Leukämie 
erkrankten C. unterstützt. Wir danken Ralf Jünger für seinen 
unermüdlichen Einsatz für die Kinderhilfestiftung und seine 
dadurch erfolgte Hilfe für chronisch kranke, behinderte und 
misshandelte Kinder im Rhein-Main-Gebiet.

Schweizer Straßenfest 

Schönes Spiel mit 
Laura Fünfstück

Fußball für den guten Zweck

Charity Aktionen Charity Aktionen 
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Mitgliederversammlung14. Mai 2024

4. November 2024

23

Organisiert von Kuratoriumsmitglied 
Stefan Drescher trafen wir uns 
im wunderschönen Gebäude des 

Frankfurter Bankhauses Julius Bär. Nach 
der Begrüßung durch den Hausherrn Heiko 
Schlag und Prof. Dr. Roland Kaufmann, 
Vorsitzender des Kuratoriums, informierte 
Vorstandsvorsitzender Dr. Michael Henning 
über aktuelle Projekte und Schatzmeister 
Dr. Marcus Stein über die Finanzen. Ab-
schließend referierte Prof. Dr. Kunzmann, 
Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Klini-
ken für Kinder- und Jugendmedizin, Neona-
tologie und pädiatrische Intensivmedizin 
am Bürgerhospital und Clementine Kinder-
hospital, über Seltene Erkrankungen. Wir 
bedanken uns sehr bei Julius Bär für die 
Gastfreundschaft und exquisite Verkösti-
gung sowie bei allen Rednern für die infor-
mativen Vorträge!

Im Herbst folgten wir einer Einladung 
der Karl Mayer Holding SE & Co. KG nach 
Obertshausen. Um die Organisation der 

Sitzung hatte sich unser Kuratoriumsmit-
glied Ingo Mayer gekümmert. Nachdem 
wir staunend über die Zahlen und Daten 
der Firma erfahren hatten und feststellen 
konnten in welchem Weltunternehmen 
wir zu Gast sein durften, berichteten unser 
Kuratoriumsvorsitzender Prof. Dr. Roland 
Kaufmann und Vorstandsvorsitzender 
Dr. Michael Henning über die Entwick-
lung und Projekte der Kinderhilfestiftung. 
Schatzmeister Dr. Marcus Stein erläuterte 
die aktuellen Zahlen. Zum Ausklang stellte 
Joachim Beck, Leiter des Inobhutnahme-
heims Frankfurt, seine Arbeit vor. Herzli-
chen Dank an die Karl Mayer Holding SE & 
Co. KG für die Gastfreundschaft mit köstli-
cher Verpflegung und an die Vortragenden 
für die interessanten Reden!

Am 12. März 2024 folgten rund 80 engagierte Weggefährten der Kinderhilfestiftung der 
Einladung zur alljährlichen Mitgliederversammlung. In den Berichten des Vorstands-
vorsitzenden Dr. Michael Henning, des Kuratoriumsvorsitzenden Prof. Dr. med. Roland 

Kaufmann und des Schatzmeisters Dr. Marcus Stein wurden zurückliegende, aktuelle und 
geplante Vorhaben sowie die Ergebnisse der Rechnungsprüfung für das zurückliegende Jahr 
2023 vorgestellt. Da es keinerlei Beanstandungen gab, wurde der Vorstand entlastet und die 
Rechnungsprüfer für die nächste Periode gewählt. Mit dieser Kontinuität ist die Fortsetzung 
der erfolgreichen Arbeit unserer Kinderhilfestiftung gewährleistet. Nach der Mitgliederver-
sammlung gab es zum Ausklang ein gemeinsames Abendessen im Restaurant EssTisch des 
ehemaligen Kempinski (seit Mitte 2024 Hilton) Gravenbruch.



Im Jahr 2024 hat die Kinderhilfestiftung e.V. einen neuen medizinischen Beirat ins Leben gerufen, um die 
fachliche Expertise im Bereich der medizinischen Projektarbeit weiter zu stärken und zukunftsweisende Im-
pulse zu setzen. Die konstituierende Sitzung fand am 21. November 2024 in den Räumlichkeiten unseres 
stellvertretenden Kuratoriumsvorsitzenden, Rechtsanwalt und Notar Dr. Kim-André Pallmer, statt.
Bereits bei diesem ersten Treffen wurden zahlreiche Ideen diskutiert, wie sich die medizinische Versor-
gung von chronisch kranken, behinderten, benachteiligten und misshandelten Kindern nachhaltig und 
trägerübergreifend verbessern lässt. Der medizinische Beirat versteht sich als beratendes Gremium für den  
Vorstand, als Informationsquelle zu neuen medizinischen Erkenntnissen sowie als fachlicher Begleiter bei 
Veranstaltungen, Vorträgen und der Entwicklung innovativer medizinischer Projekte.

Ein erstes Brainstorming unter den Mitgliedern des Beirats ergab eine Vielzahl vielversprechender Projekt- 
ansätze, die im kommenden Jahr weiter konkretisiert und auf ihre Umsetzbarkeit geprüft werden sollen, 
unter anderem:

  Aufbau eines trägerübergreifenden Netzwerks zur sozial-medizinischen Nachsorge
  Entwicklung eines spezialisierten Notarztsystems für Kinder- und Jugendnotfälle in der Rhein-Main-Region
  Einführung digitaler Elterntrainings zu Gesundheit und Ernährung
  Etablierung eines digitalen Vorselektionssystems in Notfällen (z. B. via Video-Call)
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Judith Jochim
Leitende Ärtzin der Kinderklinik,  
Sana Klinikum Offenbach

PD Dr. Dr. Horst Buxmann
Leiter der Kinderklinik,  
Main-Kinzig-Kliniken Gelnhausen

Univ.-Prof. Dr. Matthias Kieslich  
Leiter der Neuropädiatrie,  
Prävention und Metabolik,  
Universitätsklinikum Frankfurt

Prof. Dr. Steffen Kunzmann
Leiter der Neonatologie und der Kinder- 
und Jugendmedizin, Bürgerhospital und 
Clementine Kinderhospital Frankfurt

Prof. Dr. Jan-Henning Klusmann
Direktor der Kinder- und Jugendklinik,  
Universitätsklinikum Frankfurt

Prof. Dr. Dipl.-Theol.  
Christine M. Freitag
Direktorin der Klinik für Psychiatrie,  
Psychosomatik und Psychotherapie des 
Kindes- und Jugendalters,  
Universitätsklinikum Frankfurt

Dr. Jan-Philip Modrow
Niedergelassener Facharzt für Kinder-  
und Jugendmedizin, Kinderarztpraxis  
Dr. Modrow, Frankfurt

Dr. Christopher Meudt
Leiter der Kinder- und Jugendmedizin, 
Varisano Klinikum Frankfurt Höchst

Prof. Dr. Udo Rolle
Direktor des Zentrum der Chirurgie und 
Facharzt für Kinderchirurgie,  
Universitätsklinikum Frankfurt

Daniel Lorenz
Leiter der Kinder- und Jugendmedizin, 
Varisano Klinikum Frankfurt Höchst

Dr. Ulrich Rochwalsky
Leiter der Neonatologie,  
Universitätsklinikum Frankfurt

Medizinischer BeiratMedizinischer Beirat Medizinischer BeiratMedizinischer Beirat

  Schaffung gemeinsamer Kinderrechtsbeauftragter in den Kliniken der Region
  Kindgerechte Gestaltung von Untersuchungsräumen in medizinischen Einrichtungen

Die Mitglieder des medizinischen Beirats bringen ihre Expertise aktiv in die Arbeit der Stiftung ein – ins-
besondere durch die Teilnahme an einem jährlichen Beiratsmeeting sowie an den beiden Kuratoriums- 
sitzungen pro Jahr. Ihr Engagement trägt maßgeblich dazu bei, unsere Projekte fachlich fundiert weiterzu-
entwickeln und zukunftsorientiert auszurichten.

Ein besonderes Anliegen war es uns, im Rahmen der Neugründung auch den bisherigen Mitgliedern des 
medizinischen Beirats für ihre langjährige ehrenamtliche Unterstützung zu danken. Mit großem Respekt 
und Anerkennung blicken wir auf die Zusammenarbeit mit:

Prof. Dr. Hans-Josef Böhles, Prof. Dr. Nader Gordjani, PD Dr. Dr. Kay Latta, Dr. Hans-Ulrich Rhodius, 
Prof. Dr. Rolf Schlösser und PD Dr. Lothar Schrod.

Unser herzlicher Dank gilt allen neuen Beiratsmitgliedern, die sich mit Fachwissen, Zeit und großem  
Engagement in den Dienst der Kinderhilfestiftung stellen. Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg und 
die Impulse, die aus diesem hochkompetenten Gremium entstehen werden.

Neuer Medizinischer Beirat

Neuer medizinischer Beirat der Kinderhilfestiftung e.V. gegründet
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24. Charity-Golf-Turnier

26

Eine schöne Tradition lockte am 1. Juli 2024 die Freunde des 
gepflegten Golfspiels auf den Platz. Einmal mehr erwies 
sich das 24. Charity Golfturnier der Kinderhilfestiftung als 

rundum gelungenes Event. Ausgerichtet wurde der sportlich- 
karitative Wettkampf vom Frankfurter Golf Club. Mit 88 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern war das Turnier gut besucht.  
Angesichts der perfekten Fairways und Grüns waren die Sportler 
ebenso erstaunt wie erfreut, dass das vorangegangene Unwetter 
keine Spuren hinterlassen hatte. „Bäume sind entwurzelt wor-
den, Äste abgebrochen, Pfützen, wohin das Auge blickte, und der 
Platz ist wunderbar bespielbar“, lobte Dr. Michael Henning, Vor-
standsvorsitzender der Kinderhilfestiftung, die Greenkeeper des 
Frankfurter Golf Clubs. Der Erlös des alljährlichen Golfturniers 
kommt der Arbeit für chronisch kranke, behinderte und misshan-
delte Kinder im Rhein-Main-Gebiet zugute. Mehr als 20.000 Euro  
fließen in unser Leuchtturmprojekt der Psychologischen Sofort-
hilfe sowie an Familien mit chronisch kranken Kindern.

Nach der gelungenen Golfrunde durften wir uns auch in 
diesem Jahr über einen spritzigen „Pomp“, bereitgestellt 
von Dr. Johanna Höhl-Müller von der Dr. Höhl’s GmbH 

freuen. Zusätzlich steuerte die Chefin des Maintaler Familien- 
unternehmens einige der Siegerprämien bei, desgleichen  
Porsche Frankfurt, die uns zwei Golfbags für die Sonderwer-
tungen zur Verfügung stellten. Bei ihnen wie bei Gabriele Sach-
se, der Präsidentin des Frankfurter Golf Clubs, und bei allen  
anderen Spendern und Teilnehmern bedanken wir uns herzlich 
für die großartige Unterstützung!

Unser Dank gilt ebenfalls den Vorjahressiegern, den „Walldorfer- 
No-Fair-Ways“ mit Marc Hilgert, Michael Lanningen, Carsten 
Münker und Christian Schmauss, für die Einladung zum Abend-
essen. Wir gratulieren dem diesjährigen Sieger-Flight mit Jörg 
Bollmann, Daniela Henning, Axel Juhre und Kerstin Lindemann 
und freuen uns über ihre Zusage, die Tradition der Einladung 
zum Abendessen durch den Vorjahressieger im nächsten Jahr 
fortzusetzen. Das 25. Charity Turnier der Kinderhilfestiftung  
findet dann im Golfclub Hanau statt.
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JahresempfangJahresempfang JahresempfangJahresempfang

270 Gäste folgten der Einladung zum dies-
jährigen Jahresempfang der Kinderhilfe-
stiftung am 30. September 2024 im Meliá 

Frankfurt City Hotel. Die sanften, spielerisch-eleganten 
und auch mal rockigen Harfenklänge der Konzertharfenis-
tin Bettina Linck mischten sich perfekt mit dem modernen 
Ambiente des Wolkenkratzers im südlichen Westend. Sie 
sorgte für ein entspanntes Rahmenprogramm an diesem 
Abend. Dr. Michael Henning, der Vorsitzende unseres Vor-
stands, setzte die Anwesenden mit der Schilderung der He-
rausforderungen und der aktuellen Arbeit der Kinderhil-
festiftung ins Bild. Auch Bundesaußenminister a.D. Heiko 
Maas bekam für seine packende Festrede über die geopoli-
tische Lage der Welt zunächst gespannte Aufmerksamkeit 
und anschließend reichlich Applaus. Das Meliá Frankfurt 
City hat uns in seinem wunderschönen Haus gastfreund-
lich willkommen geheißen und kulinarisch verwöhnt – die 
Betreuung lässt sich nicht anders bezeichnen als mit dem 
Wort „hervorragend“. Wie die Bilder beweisen, war es für 
alle ein wunderschöner Abend, und wir bedanken uns bei 
unseren Gästen, unserer Harfenistin Frau Linck dem Fe-
stredner Herrn Maas, sowie dem Meliá Frankfurt City für 
diese gelungene Veranstaltung. So wie natürlich bei allen 
Mitgliedern, Freunden und Förderern der Kinderhilfestif-
tung! Erst ihre engagierte Unterstützung ermöglicht unsere 
Arbeit für chronisch kranke, behinderte und misshandelte 
Kinder im Rhein-Main-Gebiet.

Jahresempfang 2024
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All Service – Sicherheitsdienst BMW Charity:  
Erneut erinnern wir uns gern an die ebenso freundliche 
wie professionelle Betreuung der 2024 BMW Charity- 
Aktion „Alle in einem Boot“ (siehe Seite 19). Das war 
wieder einmal ein erstklassiger Service, vielen Dank!

City 1 Grundbesitz GmbH. Als Familienunternehmen liegen dem 
Frankfurter Bauträger Wohnimmobilien ebenso am Herzen wie  
Familien. Deshalb erhielten wir 2024 eine Spende für unsere Schütz-
linge in Höhe von 3.000 Euro. Dafür bedanken wir uns sehr!

Daniel Baumann Geburtstagsspende: Anstatt an seinem 
Ehrentag Geschenke entgegenzunehmen, rief der Netz-
werk-Unternehmer erneut zu Spenden auf. Mit dieser Initiati-
ve erzielte Baumann die beeindruckende Summe von 75.000 
Euro, welche er auf 4 Organisationen aufteilte. Wir konnten 
uns über 18.750 Euro freuen und sagen vielen Dank für diese 
großartige Unterstützung!

Deutsche Bank AG– Das Team der Deutschen Bank AG hat 
bei dem BMW Charity Ruder Event (siehe Seite 19) nicht nur 
mit dem erruderten ersten Platz für Jubel gesorgt, sondern 
auch mit der im Anschluss beantragten zusätzlichen Social 
 Day Förderung der Deutschen Bank. Somit hat das Team noch-
mals für weitere 700 Euro an Spenden gesorgt, vielen Dank 
und wir hoffen auf eine Neuauflage bei dem BMW Chariy Ruder 
Event in 2025! 

Besondere Anlässe: Wir wissen es sehr zu schätzen, dass viele Förderer der 
Kinderhilfestiftung Ihre Geburtstage, Taufen und Jubiläen als Anlass neh-
men um bei den Feierlichkeiten auf Geschenke zu verzichten und um Spen-
den für die Kinderhilfestiftung zu bitten. Zu diesen Anlässen durften wir uns 
in diesem Jahr über mehr als 50.000 Euro freuen und gratulieren den folgen-
den Jubiläen zu diversen Anlässen: Kaspar Albrecht, Daniel Baumann, Klaus 
Bollmann, Familie Karin Brunst, Ehepaar Giersch, Prof. Dr. Dr. Reinhard Hoff-
mann, Wolfgang Jandt, Helga Jünger, Bella Klenk, Ehepaar Mockenhaupt, Ehe-
paar Paret, Fabian Söffge, Dagmar Vey, Michael Westphalen, Sybille Zichner.  
Ebenso bedanken wir uns für die zahlreichen Kondolenzspenden in 2024 unser 
herzliches Beileid an die  Hinterbliebenen!.

DVAG Stephan Lippert: Im Rahmen des DVAG Herzens- 
projekts hat Stephan Lippert von der Deutschen Vermögens-
beratung in Rodgau der Kinderhilfestiftung 1.500 Euro ge-
spendet. Der Finanzcoach hat uns schon bei vielen Projekten 
mit großzügigen Zuwendungen bedacht. Wir freuen uns sehr 
über diesen Beitrag!

Agentur Sorglos: Unsere engagierten Mitglieder Angelika  
Vogel und Marcel Eckerle von der Agentur Sorglos haben auch 
2024 wieder an die kleinen Patienten gedacht. Ihre Spende über 
5.000 Euro verwandelte sich in einen Treppenlift für L. Dazu 
gab es noch Geschenke, welche im Rahmen eines persönlichen 
Besuchs an L. übergeben wurden. Wir freuen uns sehr und  
sagen Dankeschön!

Conren Land: Das Frankfurter Investmentunternehmen mit  
Fokus auf Büroimmobilien hat die Arbeit der Kinderhilfestiftung 
2024 erneut unterstützt. Wir bedanken uns herzlich für die groß-
zügige Weihnachtsspende in Höhe von 2.250 Euro.

Ballcom GmbH – Die Kommunikations- Agentur für Frankfurt 
und das Rhein-Main Gebiet, Ballcom GmbH, unterstützt uns be-
reits seit vielen Jahren mit ihrer hervorragenden Pressearbeit. 
Wir sind sehr dankbar für die professionelle Unterstützung und 
die damit verbundene mediale Verbreitung unserer Arbeit für 
chronisch kranke, behinderte und misshandelte Kinder. Deutsche Real Estate AG: Die Deutsche Real Estate Aktien- 

gesellschaft setzt sich regelmäßig durch gezieltes Engagement 
für wohltätige Organisationen ein. In diesem Jahr ging eine 
Weihnachtsspende an die Kinderhilfestiftung. Wir danken für 
1.800 Euro!

Brennraum Patrick Völkel – Aktion Glüh Glück – Patrick  
Völkel ist bereits seit Jahren ein engagierter Unterstützer un-
serer Arbeit. Im Jahr 2024 hat er sich erneut eine Sonderaktion 
zu unseren Gunsten überlegt – es wurden 100 Flaschen seines  
ORIGINAL glück glück zum Sonderpreis von 20 Euro verkauft. 
Der Erlös in Höhe von 2.000 Euro ging als Spende in unsere  
Projekte ein. Wir bedanken uns sehr herzlich für diese tolle Geste!
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Forum zur Förderung von Kunst und Kultur – Die Aktion Kunstwun-
dertüte des Forum zur Förderung von Kunst und Kultur Neu-Isenburg 
fand auch im Jahr 2024 in dem Bistro Kaffeefahrt statt. Auch hier konn-
ten wieder viele Kunstwundertüten an begeisterte Hände übergeben 
werden und die Kinder der Viktor-Frankl-Schule freuen sich über 5 Euro 
je Wundertüte für das Projekt der Tanz AG. Danke für diese tolle Aktion! 
(S. 10)

Kempinski Hotel Gravenbruch, heutige Hilton Graven-
bruch – Check-out Charity: Das traditionsreiche Hotel hat 
2024, bis zur Übernahme durch Hilton, seine Spendenaktion 
zugunsten der Kinderhilfestiftung fortgesetzt: Bei der Beglei-
chung ihrer Hotelrechnung können die Gäste den Betrag zu-
gunsten unserer Arbeit aufrunden. Auf diese Weise kamen 
in 2024 Spenden in Höhe von knapp 3.000 Euro zusammen. 
Dem Hotel und seinen Gästen sei herzlich gedankt!

General Industries Polymere GmbH: Der weltweit tätige 
Kunststoffhersteller aus Kassel hat uns und die von uns unter-
stützten Familien im Rhein-Main-Gebiet Ende 2024 mit einer 
Weihnachtsspende von 1.500 Euro bedacht. Darüber freuen 
wir uns sehr!

Frankfurter Volksbank: Die Frankfurter Volksbank gehört 
seit Jahren zu den regelmäßigen Unterstützern der Kinderhilfe- 
stiftung. 2024 spendete sie uns 4.000 Euro. Das Geld haben wir 
für den Einbau eines Treppenlifts für den kleinen B. verwendet. 
Herzlichen Dank dafür!

Gewerbelauf Obertshausen: Organisiert von unserem Mitglied 
Jochen Tkaltschewitsch und seiner Firma RehaPoint fand auch 
im Sommer 2024 wieder der Gewerbelauf in Obertshausen statt. 
Ortsansässige Unternehmen und Privatpersonen beteiligten sich 
an diesem Event und spendeten insgesamt knapp 1.300 Euro an 
die Kinderhilfestiftung. Herzlichen Dank für den körperlichen 
Einsatz für einen guten Zweck!
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EFC Business Eagles Frankfurt 1899: Bei der Weihnachts- 
feier des Eintracht Frankfurt-Fanclubs ging es auch in diesem 
Jahr um den guten Zweck. Die Kinderhilfestiftung bedankt sich 
für die großartige 12.500 Euro-Spende zu Gunsten unserer  
Arbeit für chronisch kranke, behinderte und misshandelte  
Kinder im Rhein-Mai-Gebiet.

Helga Ravenstein-Stiftung: Die Kartographie-Stiftung der 1995 
verstorbenen Verlegerin hat unsere Arbeit für kranke und be-
nachteiligte Kinder und deren Familien im vergangenen Jahr mit 
einer Spende in Höhe von 15.000 Euro bedacht. Wir bedanken 
uns dafür im Namen unserer Schützlinge.

Foundation de Luxembourg – Auch im Jahr 2024 konnte die 
Fondation de Luxembourg mit der Herbert Georg Stiftung unse-
re Arbeit für die Psychologische Soforthilfe Frankfurt mit 5.000 
Euro unterstützen. Ein wertvoller Beitrag für die wichtige Arbeit 
der Soforthilfe für seelisch kranke Kinder und wir sagen Danke-
schön für die regelmäßige Unterstützung. 

Karitativstand Freßgasse – Der Bratwurststand an der Freß-
gass ist schon seit Jahren eine feste Institution, wenn es um den 
guten Zweck geht! Wöchentlich wechselnd, wird von den Ver-
käufen ein Teil für eine gemeinnützige Organisation gespendet. 
So wurden auch wir erneut im Jahr 2024 mit einer Spende von 
250 Euro bedacht. Vielen Dank für den tollen Einsatz für den 
guten Zweck!

Dr. Höhl’s GmbH: Das Familienunternehmen stellt seit 1779 
wertvolle Naturprodukte und Getränke rund um den Apfel her. 
Wir bedanken uns für die erneut großzügige Unterstützung 
beim 24. Charity-Golf-Turnier (siehe Seite 24) und bei unserem 
Jahresempfang (siehe Seite 26). 
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Edward Park - 	 wir freuen uns immer wieder über die wundervol-
len Erinnerungen unserer Veranstaltungen, die der Fotograf Edward 
Park aus seinem Blickwinkel zaubert. Zusätzlich unterstützt er un-
sere Arbeit direkt in dem er auf eine Teil seines Honorars verzichtet. 
Eine wunderbare Zusammenarbeit für die wir sehr dankbar sind!
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La Française Tennis Open: Im September hatte die 
La Française Systematic Asset Management GmbH 
in den Tennisklub Kahl zum 1. La Française Open ge-
laden, und das Tennis-Doppel-Turnier war ein voller 
Erfolg! Der Tennisklub Kahl bekam einen neuen  
Defibrillator und wir die Einnahmen aus dem Turnier. Für 
die großartige Spende von 2.000 Euro sagen wir: Merci 
beaucoup an La Française! 

Lions Club Frankfurt Goethestadt im Rahmen des Bene-
fiz-Golfturniers: In der wunderschönen Anlage des Hanauer 
Golf Clubs veranstaltete der Lions Club Frankfurt-Goethestadt 
e. V. erneut ein Benefiz-Golfturnier. Aus den Erlösen flossen 
der Kinderhilfestiftung 3.000 Euro zu. Wir danken und ver-
sprechen, uns zu kümmern!

Nestlé Deutschland: Das Unternehmen hat uns 
auch in 2024 mit mehreren Spenden in Höhe von ins-
gesamt 6.500 Euro unterstützt. Im Namen der kran-
ken Kinder und deren Eltern sagen wir herzlichen 
Dank!

Leyla Lahouar und Mike Heiter mit Patrick Hausmann: Das 
aus dem Reality-TV bekannte Duo Leyla und Mike haben auf dem 
Frankfurter Weihnachtsmarkt bei Patrick Hausmann Glühwein 
für einen guten Zweck verkauft. Mitsamt der Spenden des Stand- 
Herren sowie einer weiteren Spende von Leyla und Mike sind 
insgesamt 5.000 Euro zusammengekommen. Wir bedanken uns 
recht herzlich!

MAC Hessen Nikolausbörse: Der MAC Hessen hat seine lang-
jährige Tradition fortgesetzt und erneut eine Nikolausbörse 
veranstaltet. Die Erlöse aus der Tombola – stolze 1.650 Euro – 
kommen der Kinderhilfestiftung zugute. Dafür möchten wir uns 
recht herzlich bedanken! 

NordWestZentrum: Schon seit vielen Jahren sammelt das 
NordWestZentrum Frankfurt die Kleingeldspenden für die  
Toilettennutzung und unterstützt damit die Arbeit der  
Kinderhilfestiftung. 2024 konnten sich kranke und benachteiligte  
Kinder im Rhein-Main-Gebiet über eine Spende in Höhe von 
knapp 6.000 Euro freuen. Dafür bedanken wir uns sehr!

Michael Koch – Apfelweinverkauf: Unser langjähriges Mit-
glied und Apfelweinkelterer Michael Koch verkauft sein 
Stöffchen auf dem Oberräder Wochenmarkt und hat dort das  
ganze Jahr über für die Kinderhilfestiftung gesammelt. Wir 
sagen Danke für 1.500 Euro und wünschen seinem Oberräder 
Fratzenschneider allzeit guten Absatz!

Kleiderbasar – Auch im Jahr 2024 hat das Team der El-
terngruppe um Karin Horn den beliebten Kleiderbasar in 
Bad Orb organisiert. Profitieren konnten, wie in den Jahren 
davor, erneut unsere chronisch kranken, behinderten und 
misshandelten Kinder im Rhein-Main Gbiet. Wir bedanken 
uns für die Spende von insgesamt 4.500 Euro aus den bei-
den Kleiderbasaren im Frühjahr und Herbst 2024. 

Kögler Autowelt GmbH: Das namhafte Autohaus in Friedberg/
Rosbach am Rand des Taunus hat uns 2024 stolze 2.500 Euro 
überwiesen. Wir haben diese Spende für den Einbau des Auf-
zugs für B. und L. (siehe Seite 8) verwendet und sagen in ihrem 
Namen: Dankeschön!
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Stiftung Giersch: Wir danke der Stiftung Giersch für die großzügige  
Unterstützung in 2024 mit einer Spende in Höhe von 10.00 Euro und 
gratulieren gleichzeitig nachträglich zum 30. Geburtstag. Die Stiftung 
Giersch wurde am 14. November 1994 gegründet und leistet seitdem mit 
ihren gemeinnützigen Projekten einen wichtigen sozialen Beitrag im 
Rhein-Main Gebiet. Auch gemeinsame Projekte sind hier hervorzuhe-
ben, wie z.B. die Unterstützung des Zentrums für Seltene Erkrankungen 
am Clementine Kinderhospital oder die Teddyklinik am Universitäts- 
klinikum Frankfurt.

TBC Filmproduktion: Bereits mehrfach durften wir uns über 
großartige Imagefilme zu diversen Anlässen von TBC Filmpro-
duktion, Stefan Schwenk freuen. Wir bedanken uns für wun-
derbare emotionale Momente, filmisch festgehalten. Zusätz-
lich unterstützt er unsere Arbeit direkt in dem er auf einen 
Teil seines Honorars zugunsten unserer Arbeit für chronisch 
kranke, behinderte und misshandelte Kinder verzichtet. Wir 
sagen Dankeschön!

Volksbank Dreieich Offenbach eG: Die Volksbank hat  
unsere Arbeit für kranke oder anderweitig benachteiligte  
Kinder und deren Familien im vergangenen Jahr mit 1.000 Euro  
gefördert. Wir haben es für den Einbau eines Aufzugs für  
B. und L. (siehe Seite 8) verwendet. Herzlichen Dank!

Süwag E.ON Rest Cent: Die Beschäftigten der Süwag Gruppe 
haben auf die Netto-Cent-Beträge ihrer Vergütung verzichtet und 
das Geld dem E.ON Hilfsfonds Rest Cent gespendet. Der bedach-
te die Kinderhilfestiftung mit 3.000 Euro für chronisch kranke, 
behinderte und misshandelte Kinder im Rhein-Main Gebiet.  
In ihrem Namen bedanken wir uns sehr!

Union Asset Management Holding AG Frankfurt: Der Fonds-
gesellschaft der genossenschaftlichen FinanzGruppe liegt das 
Wohlergehen von Kindern und ihren Familien ebenso am Her-
zen wie uns. Darum unterstützt sie unsere Arbeit mit 5.000 
Euro. Vielen Dank dafür!

Porsche Zentrum Frankfurt – Die Weihnachtsmarktaktion des Por-
schezentrum Frankfurt im Dezember 2024 war ein voller Erfolg für alle 
Seiten. Autoenthusiasten kamen durch die ausgestellten Autos auf ihre 
Kosten, eines davon wurde sogar versteigert. Einen Teil der Erlöse des 
Marktes und der Versteigerung kamen der Kinderhilfestiftung zugute. 
Wir danken für die großzügige Spende in Höhe von 7.500 Euro und 
freuen uns über das vorweihnachtliche Engagement. 

REWE Azubis: Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
REWE und ihren fleißigen Auszubildenden für die 
Spende in Höhe von 300 Euro. Dank dieser Unter-
stützung können wir bedürftigen Kindern und ihren 
Familien weiterhin helfen.

Pictet Group im Rahmen JP Morgan Chase Lauf: Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der Privatbank „erliefen“ beim dies-
jährigen JP Morgan Corporate Challenge in Frankfurt mehr als 
20.000 Euro für unser Projekt der Psychologische Soforthilfe. 
Unser großer Dank geht an den Organisator Oliver Möller  
sowie an die Läufer um die Captains Stefanie Drescher, Mihaela  
Franzen und Daniel Schmitz.

Prosegur: Der Spezialist für Geld- und Werttransporte unter-
stützt uns auch in diesem Jahr mit Kleingeldtransporten der 
Spenden aus dem Nordwestzentrum zur Deutschen Bundes-
bank. Vielen Dank für die großzügige und unkomplizierte  
Erleichterung unserer Arbeit!

Rotary Club Offenbach Dreieich – Ein treuer Weggefährte 
für viele Projekte ist seit Jahren bereits der Rotary Club Offen-
bach Dreieich. Auch in dem Jahr 2024 konnten wir gemeinsam 
das Projekt Kids Save Lives (Seite 11) durchführen und auch bei 
dem Aufzugbau (Bericht Seite) wurde die Familie kräftig un-
terstützt. Wir bedanken uns für insgesamt 37.500 Euro im Jahr 
2024 für diese tollen Projekte und freue uns auf viele weitere  
gemeinsame gute Taten!
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Neues BüroNeues Büro

Wir bedanken uns bei all unseren treuen  
Spendern im Jahr 2024!

Thomas Adam * Renate Adam-Schrottenbacher * Aktionsgemeinschaft Schweizer Straßenfest * Dr. Dr. Petra Albrecht * Allianz Generalvertretung Thomas Dutine * Allsco 
Gravenbruch Hotelbetriebsgesellschaft mbH * Alsancak Maler u. Verputzer GmbH * Martina Andreas * Chantal-Denise Willim und Andreas Gottwald * Hilime Arslaner * Artus 
Interactive GmbH * Autohaus Brass Vertriebs GmbH & Co. KG * Katja und Christian Bablick * Thomas Bäcker * Bäderstudio Just * David Michael Barber * Michael Bauer * 
Christa Baumann * Daniel Baumann * Bauschlosserei Wolfstädter GmbH * Andrea Becker * Dr. Barbara und Johannes Beichler * Ernst Beinhauer * Alfred Benischke * Barbara 
Bentlage * Jacqueline Berg * Helga und Manfred Berger * Melina Beu * Marwig Blechschmidt * Gudrun Blees * Karl-Heinz Blumers * BMW AG - Niederlassung Frankfurt * 
Hellmuth Bock * Jörg Bollmann * Serkan Bölükbasi * Born Experts GmbH * Petra und Norbert Breidenbach * Christel Brell * Bianka Breuer * Sarah Brieger * Dr. Joachim 
Bromkamp * Marcel Brömser * Nina Bröse * Prof. Dr. Dr. Dorothe Bruggmann * Dr. Steffen Brunst * Karin Brunst * Hendrik Brunst * Biljana Brusius * Hans Josef Büchel * Katja 
und Heinz Büchler * Markus Buchmann * Mathias Bühler * Kirsten Buhr * Dr. Eva-Maria Burkard * Monika und Dietmar Burzak * Busch GmbH & Co. KG * Albano Caneiro * 
Casa Luisa * Dr. Bernd Casmir * Uwe Caspari * CDN Objektgesellschaft mbH * Chemetall GmbH * City 1 Grundbesitz GmbH * Holger Claus * CONREN Land AG * DataScan 
Computersysteme GmbH * Klaus Denter * Deutsche Real Estate AG * Heiko Dickler * Cornelia Dietz * Jan Christian Donnecker * Manuela Doubek * DVAG hilft  e.V. Menschen 
brauchen Menschen e.V. * E.ON SE * EFC Business Eagles Frankfurt 1899 e.V. * Maria und Jörn Ehm * Markus Eibeck * Jörg Engelhard * Iris Engelhard * Gerhard Erk * ESP.
GROUP GmbH * Eugen Hofmann GmbH * Euler Elektroinstallation GmbH * Carmen und Bernhard Hans Ewald * Marco Faeth * Deborah Faß * Michael Fausel * Heike Fauser * 
Dominik Faust * Elena Feil * Eva-Ulrike und Achim Feldkord * Andreas Fenners * Festhalle Hausmann GmbH * Horst Feuerhake * FFK Forum zur Förderung von Kunst und 
Kultur in Neu-Isenburg e.V. * Christoph Ficher * Alexander Ficht * Kathrin und Lars Finger * Marion Finter * Yesim Firat * first MKIT Service Solution GmbH * Günter Fischer * 
Tobias Fischer * Robert Fischer * Konrad Fleckenstein * Armin Flörke * Danjiela Flöthe * Fondation de Luxembourg, rub. Herbert Georg Stiftung * Frankfurter Volksbank eG * 
Martina Franz * Klaus Freiherr von Wangenheim * Christine M. Freitag * Christian Freitag * Jochen Friedrich * Jochen Friedrich * Margit und Oliver Friess * Dr. Michael Fromm 
* Johanna Fromm * Dr. Andreas Fromm * Stephanie und Jannik Froneberg * Ingrid Fuchs * Nils Fukatsch * Jan Funke * Fabienne Gasteier * Irmgard Gaubatz * Dr. Alexander 
Jacob Geckler * General Industries Polymere GmbH * Claus Gerber * Winfried Giersch * Senator E.h. Prof. Carlo Giersch * Sandra Giesder * Agnieszka Libera Ioannis Gkrinzalis 
* Glas Lerchenmüller GmbH * Holger Göbel * Anja Martina Görden * Boris Gotta * Carin-Lolita Johanne Graeger * Markus Grenzer * Lisa und Thomas Griesmann * Nicole 
Grimm * Claus Gröpper * Jochen Grossmann * Herbert Hans Grüntker * Fabian Maximilian Grünwald * Marco Gruß * Hans-Joachim Habermehl * Astrid und Klaus Peter Hahn 
* Salima Halhal * Günter Hannig * Alexandra Hardell * Sieglinde Härmand * Franziska Harnischfeger * Rafael Harth * Rainer Hartmann * Willi Hartmann * Frank Hartmann 
* Michael Hartmann * Werner Hartmann * Matthias Hauck * Hauck Aufhauser Lampe Privatbank AG * Hausverwaltung Danz-Rauschkolb * HB Protective Wear GmbH & Co. KG 
* Felix Hebert * Katharina Heck * Meggi und Alexander Heeg * Michael Heim * Petra Sigrid Sieglinde Heinze * Dr. Hans-Dietrich Heitmann * Helaba  Landesbank Hessen-Thü-
ringen Girozentrale * Helga Flähmig Stiftung GmbH * Helga Ravenstein-Stiftung * Heli Transair European Air Services GmbH * Klaus-Jürgen Hellmuth * Michael Henning * 
Clemens Hensel * Nikolaus Hensel * Dr. h.c. Beate Heraeus * Peter Herdt * Anne Hermann * Anja Herrmann * Klaus Herzberger * Ingrid Hessen * Richard Heuberger * Marc 
Hilgert * Werner Hirsch * Hirth * Volker Hirth * Höchst Classics * Elke und Peter Hoffmann * Birgitt und Reinhard Hoffmann * Karl-Heinz Hofmann * Volker Hofmann * Margot 
Hohl * Susanne Höhl-Grass * Dr. Johanna Höhl-Müller * Immanuel Hoos * Jan-Christopher Horn * Karin und Manfred Horn * Christina Hörnig * Nadine Inge Höss * Daniela 
Huth * Heinz Dieter Ickstadt * Sabine und Thorsten Jacobi * Frauke und Dominik Jaensch * Renate Jäger * Sandra Jäger * Klaus-Dieter Jandel * Wolfgang Jandt * Franz Werner 
Jans * Anke und Sven Janssen * Vera und Hans-Joachim Jungbluth * Ralf Jünger * Bernhard Just * Stephan Käfer * Kaminbau Schwarzkopf * Jutta Kamolz * Sigrid Margarete 
Kastner * Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth * Katholische Kirche St. Nikolaus * Katholische Kirchengemeinde St. Margareta Frankfurt am Main * Prof. Dr.  Roland Kaufmann 
* Kelterei Trageser GmbH & Co. KG * Kai-Mun und Gerhard Kempkes * Gabriele Kippert * Edgar Kirsch * Astrid Kittel * Julian Kleinhenz * Katharina Kleinholdermann * Klenk 
& Sohn GmbH * Sturmius Klöckner * Jelenka und Slavko Knezic * Michael Koch * Brigitte Kock * Kögler Autwelt GmbH * Thomas Köhler * Claudia und Thomas Köhler * Wolf-
gang Kolb * Andreas Konz * Roland Kopp * Dr. Stefan Korbach * Michael Korndörfer * Melanie Kösser * Andrea und Albrecht Kraas * Jasmin Kraft * Tobias Kraiczy * Simon Kral 
* Christa und Thomas Kramm * Björn Kräupl * Werner Kreis * Johannes Krenzer * Amelie Luise Kromer * Irmtraud und Karsten Krug * David Kügel * Thomas Kühl * La Françai-
se * Leyla Lahouar * Thomas Lamperstorfer * Beate und Michael Lanninger * Hans-Peter  Lassak * Dieter Lather * Layover Bottles & Spirits * Lechtoys * Dr. Matthias Lehr * 
Nikolaus Leitz * Anna Lenhard * Peter Leschhorn * Sabine und Harald Lesum * Jens Leuchters * Ines Lichtenthaler * Matthias Liebertz * Dr. Dirk Lindgens * Margrit-Carola und 
Hans Lingenfelser * Eva-Maria und Günther Linnemann * Isabelle und John William Linnett * Lions Club Frankfurt-Goethestadt * Maximilian Lippert * Violetta Lippert * 
Stephan Lippert * Sabine und Lars List * Simone Lolies * Michael Loulakis * Löwenstein Medical GmbH & Co. KG * Kurt Lumm * Eva Maas * MAINGRUND IMMOBILIEN GmbH 
* Maler Frohmuth * Angelika Scholkens-Seyfried Manfred Seyfried * Jutta Manger * Margarete Bonifer Stiftung * Margarete Welsch-Stiftung * Michaela Marjanovic * Boris 
Markic * Ulf Marsen * Ute Martin * Hans Georg Martsch * Oliver Maschinsky * Maswer Deutschland GmbH * Lioudmila Aramowna Mathea * Michael Matic * Mario Mattera * 
Kerstin und Karsten Maus * Ingo Mayer * Daniel Mennig * Mercedes-Benz AG Niederlassung Frankfurt * Dr. Andreas Michael * Ulrike und Stefan Miltenberger * MLP AG * 
Hiltrud und Walter Mockenhaupt * Ursel und Erhard Mohr * Maria Mohr * Maike Möller * Bernhild Möller * Jürgen Molnar * Silvio Mondello * Frank Moritz * Armin Moser * 
Kathrin und Dominic Mrazek * Karl-Heinz Peter Mühlhäuser * David Nikolai Müller * Dr. Claudius Müller * Carsten Münker * Johannes Münnich * Roland Murmann * MW 
Baustahl GmbH * Nassauische Sparkasse * Lea und Thomas Nebel * Susann und Markus Nees * Carmen und Frank Nees * Nestlé Deutschland AG * NiCe Cocktails * Henrik 
Noetzel * Karla und Bernd Nowak * NZG Nürnberger Modelle GmbH * Stefan Obermann * Ochmann * Roland Ochs * Dr. Otto-Richard Oechsner * Aneta und Roman Olewnik * 
Anke Olthoff * David Osenbrück * Pershi Oshnoey * Klaus Paret * Zarife und Stefan Paret * Frederic Paret * Paul M. Preiser GmbH * Anke und Rene Pawel * Jennifer Pehmoller 
* Jutta und Ferdinand Peter * Bianka Peters * Ingrid Pfeiffer * Pflege-Adoptiv-Familien-Stiftung * Uta Picard * Pictet & Cie Europe S.A. * Silvana und Joao Pires Ramos * Wilma 
Pleines * Jonas Poft * Dubravko Polic * Peter und Helge Preisinger * Marcel Prell * David Priebe * Kerstin Rahmig * Sabine und Joachim Georg Rahmig * Mark Rainals * Stephan 
Rapp * Maria Helene Rau * Thomas Rauber * RBS + PWW GmbH * Bernd Rehm * Manfred Reichenbach * Jürgen Reidelbach * Wilhelm Reiffenstein * Daniela Reinbold * Bar-
bara  Reschke * Rewe Yunus Cifci oHG * RGS Seipp Gebäudedienste GmbH * Beatrix und Prof. Dr. Heinz Riesenhuber * Prof. Dr. Jörg Risse * Alfred Roozen * Axel Rosch * 
Christina und Ralf Roth * Erich Roth * Matthias Ruckdaeschel * Rudolph Bau GmbH * Rudolph Garten- und Landschaftsbau GmbH * Prof. Dr. h.c. Michael Ruiss * Sebastian 
Ruppert * Ursula Rupprich * Dietlind Gertrud Rüttgerodt * Adnan Sabanovic * Sabina und Adnan Sabanovic * Dr. Frank Schaer * Simone Schäfer * Thorsten Schäfer * Michè-
le Schaub * Jörg Schaub * Eva und Stefan Schäufele * Scheck-In Center Offenbach * Stephan Scheler * Schell Station Ilgin GmbH * Ulrich Schepers * Birgit Scherer * Cathrin 
Schleussner * Frank Schlömer * Christian Schmauß * Dr. Henry G.  Schmauss * Dietmar Schmid * Ulla und Hans Schmidt * Sandra Schmidt * Maja und Marcus Schmidt * Gi-
sela Schmidt * Marcus M. Schmitt * Sabine Schmittroth * Walter Schneider * Reinhard Wilhelm Schneider * Wolfgang Schnell * Eileen Schöbel * Joachim Schramm * Karin 
Schreiner * Peter Schrenk * Benjamin Schröder * Irmtraud Schroiff-Arnd * Walter Schubert * Denisa Schult * Prof. Dr. Johannes Schulze * Werner Schumacher * Ralf Schüssler 
* Frank Schusta * Astrid Schwanner-Kovenos * Dr. Felix Schwarze * Dr. Werner Schwinn * Scolari Stiftung * Aljosa Sega * Juliane Segner * Johannes Seibel * Daniela und Joa-
chim Seng * Lukas Seng * Katharina Seng-Rizzi * Senioren Team St. Martin e.V. * Kai Sennewald * Dr. Fabian Söffge * Roswitha Sonnemann-Klose * Florian Sonntag * Sorglos 
GbR * Stefan Sotzek * Sparkasse Dieburg * Sparkasse Langen-Seligenstadt * Sparkasse Oberhessen * Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thüringen * Elke und Reinhold 
Sperfeld * Sport Grimm * Daniela Sprenger * Uwe Springer * SpVgg. Groß-Umstadt Spielvereinigung 1928 Groß-Umstadt e.V. * Christian Stake * Peter Staudt * Susanne Steib * 
Dr. Marcus Stein * Gabriele und Helmut Stein * Jürgen Stein * Carsten Steinberg * Tobias Steinmetz * Stiftung Giersch * Oliver Stirböck * Angela Stöhr * Nico Strott * Martin 
Stück * Dr. Uwe Susenberger * Christian Suter * Sascha Sziegel * Taunus Sparkasse * Heide Christiane Templin * Demet Temur * Holger Karg und Thomas Philipps * Dr.  Tier-
klinik Dr. Trillig * Annett Tischendorf * Gertrud und Hans-J. Tonnellier * Thomas Traser * Stephanie Treder * Jürgen Trillig * Denise Überschär * A. Bergmann-Weigand und Dr. 
H. Weigand * Regina Höhl-Knapp und Stefan Knapp * Union Investment * Unterstützungsverein Rotary Club Offenbach-Dreieich e.V. * Janine Van Kisfeld * Vincenzo Verdura 
* Marko Verkic * Birgit Vesper-Contzen * Dagmar Vey * Katharina Vocke-Schöhl * Patrick Voelkel * Hermann Vogt * Gerti und Herbert Völp * Susanne und Martin Volz * Björn 
von Jan * Friedrich von Metzler * Katharina von Stechow * VR Bank Dreieich-Offenbach eG * vub GmbH Wissen mit System * Nina C. Wagner * Birgit und Roland Wagner * 
Wagner * Peter Waider * Steffen Waitz * Astrid Wallmann * Peter Walter * Susanne Teschner und Walter Schneider * Markus Wanke * Birgit Weber * Kristina Maria Weber * 
Prof. Jürgen Weber * Michael Weigel * Johannes Weinmann * Tamara Weiß * Martin Weiß * Silke Weiß * Steffen Weixler * Dr. Hildegard Werner * Westend Projekt- u. Steue-
rungsmanagement GmbH * Michael Westphalen * Maria Wettengel * Andreas Widl * Christa Wiedmann * Christoph Wiegand * Hugo Wiemer * Wiking-Modellbau GmbH & Co. 
KG * James Wiley * Karin Wirth * Egbert Wolf * Michael Wolf * Monika Wopienka * WSHP Rechtsanwälte und Notare * Eryilmaz Yilmaz * Young @ Nestlé * Angelika und Felix 
Zebi * Reinhard Christian Zechner * Prof. Dr. Hans-Peter Zenner * Dr. Andreas  Zenner * Sybille Zichner * Rolf Zimmermann * ZLT Zengin Ldenbau-Team GmbH * Aaron Zucker 

Unsere spender in 2024Unsere spender in 2024

Unser neues Büro  

D ie Kinderhilfestiftung ist umgezogen! Seit Anfang April 2025 arbeiten wir in einem 
modernen und hellen Büroraum in der Westendstraße 28 in Frankfurt am Main. Der 
neue Büroraum befindet sich in den Räumlichkeiten des Deutschen Instituts für 

Rechtsabteilungen und Unternehmensjuristen (diruj) GmbH und wir bedanken uns sehr 
bei unserem neuen Vermieter, der Stiftung Giersch, der uns diesen Büroraum kostenfrei 
zur Verfügung stellt. Eine starke Geste unserer Kuratoriumsmitglieder Senator E.h. Carlo 
Giersch und Stephan Rapp von der Stiftung Giersch, die unsere administrativen Kosten auf 
ein Minimum reduziert – ein herzliches Dankeschön!

GESCHÄFTSSTELLE

Daniela Henning
Westendstraße 28
Raum 206
60325 Frankfurt am Main 
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MITGLIEDERMITGLIEDER

(Stand Mai 2025)

Juan Aragon
Reza Azizi
Tatjana Braun-Siebert
Christian Brockhoff
Ulrike Brouzi
Mathias Bühler
Irina Diener
Sabine Dier
Vassilios Farmakis
Ute Foerke
Christian Freitag
Laura Fünfstück
Victoria Hampe
Alexandra Hardell
Marc Hilgert
Volker Hirth
Axel Juhre
Dr. Friedrich Klein
Wolfgang Kraus
Johannes Krenzer
Jennifer Kring
Anna Lenhard
Norbert Maier
Silke Metje
Dr. Werner Ch. Nawrocki
Susanne Olivier
Stefanie Podzun
Thorsten Prümm
Teresa Puente de Gebhardt
Stephan Rapp
Marko Schaffner
Dr. Cathrin Schleussner
Frank Schusta
Jessica Stöhr
Holger Strahl
Ralf Suffa
Wolfgang Tourneur
Vincenzo Verdura
Peter Waider
Franka Wäschle
Dr. Jan Werner
Reinhard Christian Zechner

Neue Mitglieder 2024

494  davon Firmenmitglieder 23
insgesamt

Neue Firmenmitglieder in 2024:

Jörg Bergerhausen,  
Porschezentrum Frankfurt

Arndt Seehawer,  
Seehawer Gold Holding GmbH

100 % der Spenden gehen in unsere Projekte. Dieses Verspre-
chen können wir dank der Unterstützung eines jeden ein-
zelnen unserer über 430 Mitglieder, sowie durch die groß-

artige Unterstützung unserer Fördermitglieder halten. Diese Beiträge sichern die wichtige  
Arbeit im Hintergrund, wie die Organisation von Charity Events, der Versand der Spendenbe-
lege, die Organisation und Abwicklung der Projekte und die Verwaltung der Mitglieder. Daher 
geht unser großer Dank an alle Mitglieder der Kinderhilfestiftung, sowie die folgenden Firmen- 
und Fördermitglieder:

Wir danken unseren Förderern und Unterstützern!

DankeDanke

Ingo Mayer GmbH 
& Co. KG

Frank  
Schmidseder

Values. 
Health GmbH

Schulze Private
Wealth GmbH

Seehaver Gold
Holding GmbH
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Prof. Dr. Roland Kaufmann (Kuratoriumsvorsitzender, ehem. Direktor,  
Klinik für Dermatologie Universitätsklinikum, Frankfurt)
Dr. Kim-André Pallmer (stellv. Kuratoriumsvorsitzender, Rechtsanwalt und Inhaber,  
Kanzlei Pallmer & Partner, Frankfurt)

Marcus Amberger (Geschäftsführer Bürgerhospital und Clementine Kinderhospital gGmbH, Frankfurt), Karina  
Ansos (Direktorin, Adlon Kempinski Hotel, Berlin), Michael Bache (Kassel), Steffen Ball (Bürgermeister der Stadt 
Heusenstamm), Daniel Baumann (Präsident, EFC Business Eagles Frankfurt 1899 e.V., Frankfurt), Gerhard Wilhelm 
Becka (Mühlheim), Jörg Bergerhausen (Geschäftsführer, Porsche Zentrum, Frankfurt), Frank Bertsch (Geschäftsfüh-
rer, Galeria Kaufhof Frankfurt), Matthias Betz (Leiter der Niederlassung, BMW Rhein-Main, Frankfurt), Dominic Biste 
(Direktor, Sparkasse Offenbach), Marc Boderke (Vorsitz der Geschäftsleitung Niederlassungsverbund Rhein-Main-
Neckar, Mercedes Benz AG, Frankfurt), Carlos Böhles (Frankfurt), Monika Böttcher (Bürgermeisterin der Stadt Main-
tal), Dr. Joachim Bromkamp (Generalkonsul, Frankfurt), Dr. phil. h. c. Josef Buchmann (Buchmann Immobilienver-
waltung, Frankfurt), Oliver Büdel (Ronneburg), Mathias A. Bühler (Geschäftsführender Gesellschafter, All Service 
Gebäudedienste GmbH, Frankfurt), Stefan Drescher (Bank Julius Bär Europe AG, Frankfurt), Dr. Nargess Eskandari- 
Grünberg (Bürgermeisterin und kommissarische Oberbürgermeisterin der Stadt Frankfurt am Main), Dr. Michael  
Fausel (Managing Partner, BLUEDEX PartG mbB, Frankfurt), Prof. Senator E. h. Carlo Giersch (Frankfurt), Michael 
Görner (Präsident, FSV Frankfurt 1899 e.V., Frankfurt), Dr. Klaus Gramlich (Frankfurt), Helen Hain (Managing Direc-
tor MarketDialog GmbH, Eschborn), Peter Haller (Geschäftsführender Gesellschafter, All Service Unternehmensgrup-
pe, Frankfurt), Christofer Hattemer (Präsident, Hessischer Golfverband e.V., Friedberg), Dipl. Kfm. Michael Heim 
(Wirtschaftsprüfer/Steuerberater, Heim & Honermeier, Frankfurt), Dr. Johanna Höhl-Müller (Geschäftsführerin, DR. 
HÖHL´S GmbH & Co. KG, Maintal), Prof. Dr. Dr. Reinhard Hoffmann (ehem. Ärztlicher Direktor, BG-Klinik, Frank-
furt), Prof. Dr. Dietrich Hofmann (ehem. Direktor des Zentrums für Kinder- und Jugendmedizin der Johann Wolfgang 
Goethe Universität, Frankfurt), Dr. Thomas Jetter (Bad Homburg), Mike Josef (Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt 
am Main), Thorsten Kern (Geschäftsfüher CEO, Heinrich Dehn Internationale Spedition GmbH, Groß-Gerau), Gabriele 
Kippert (Rechtsanwältin u. Notarin, Bad Soden), Dr. Friedrich Klein (Leiter Rechtsabteilung, Ferrero Deutschland, 
Frankfurt), David Klöckner-Molitor (Vorsitzender der Geschäftsführung Infant Nutrition, Nestlé Nutrition GmbH, 
Frankfurt), Prof. Dr. Jan-Henning Klusmann (Direktor der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am Universitätskli-
nikum, Frankfurt), Sven Köllmann (Geschäftsführer, FIBONA GmbH, Taunusstein), Sylvia Könneker (Geschäftsfüh-
rerin, General Industries Polymere GmbH, Kassel), Eberhard Kramer (Landgerichtspräsident a.D., Schwalbach/Ts.),  
Thomas Lamperstorfer (Direktor Marketing & Sales, Aston Martin Financial Services, Kronberg), Dieter Lather 
(Neu-Isenburg), Dr. Matthias Lichtblau (COO Germany, Dentons Europe (Germany) GmbH & Co. KG, Frankfurt), Dr. 
Thorsten Lieb (FDP, stellv. Landesvorsitzender FDP Hessen, Kreisvorsitzender FDP, Frankfurt), Michael Loulakis 
(Frankfurt), Wolf M. Mang (Geschäftsführer, Arno Arnold GmbH, Obertshausen), Mario Mattera (Vorstand, B. Metzler 
seel. Sohn & Co. AG, Frankfurt), Ingo Mayer (Frankfurt), Albert Mayr (Resident Manager, Meliá Frankfurt City, Frank-
furt), Rickard Nilsson (Geschäftsführer, Scantech GmbH, Diez), Steffen Opitz (General Manager, Sofitel Frankfurt 
Opera, Frankfurt), Ralf Pilger (Geschäftsführer, WISAG Facility Management Holding GmbH & Co. KG, Frankfurt), Jens 
Prößer (Vorstand, VR Bank Dreieich-Offenbach eG, Dreieich) Stephan Rapp (Vorstand, Stiftung Giersch, Frankfurt), 
Bernd Reisig (Geschäftsführer, RMG Publishing GmbH, Frankfurt), Norbert Reiter (Geschäftsführung, Nestlé Deutsch-
land AG Maggi GmbH BEO Food D-A-Ch, Frankfurt), Prof. Klaus H. Richter (Wiesbaden), Markus Röck (Direktor der 
Branddirektion, Frankfurt), Dr. h. c. Petra Roth (Oberbürgermeisterin a.D. der Stadt Frankfurt), Günter Rothenber-
ger (Gestüt Erlenhof, Bad Homburg), Prof. Dr. phil. h.c. Michael Ruiss (Verleger, Top Magazin Frankfurt FourReason 
Media oHG, Frankfurt), Philipp Schlerkmann (Geschäftsführer, Sana Klinikum Offenbach GmbH, Offenbach), Prof. 
Dr. Dr. Frank Schmidseder (Mund-Kiefer-Gesichtschirurg, Frankfurt), Michael Schmidt (Geschäftsführer, Schmidt & 
Schmidt Allianz Vertretung, Offenbach), Kirsten Schoder-Steinmüller (Präsidentin, IHK, Offenbach am Main), Bernd 
Schulze (Managing Partner, Schulze Private Wealth GmbH, Frankfurt) Dr. Werner Schwinn (Rechtsanwalt u. Notar, 
Offenbach), Arndt Seehawer (Geschäftsführer/Gesellschafter, Seehawer Gold Holding GmbH, Frankfurt), Andreas 
Seum (Dreieich), Dr Markus Söhnchen (Managing Partner, Görg Wirtschaftskanzlei, Frankfurt), Ingo Söhngen (Ge-
schäftsführer, The Vatrix GmbH, Frankfurt), Anne-Marie Steigenberger (Frankfurt), Oliver Stirböck (Mitglied des 
Hessischen Landtags, Wiesbaden), Joachim Vandreike (Bürgermeister a.D. der Stadt Frankfurt), Alexander von Mail-
lot (Vorsitzender des Vorstands, Nestlé Deutschland AG, Frankfurt), Dr. med. Maya von Stauffenberg (Frankfurt), 
Joachim Wagner (Präsident, Offenbacher Fußball-Club Kickers 1901 e.V., Offenbach), Nina C. Wagner (Geschäftsfüh-
rerin, diruj GmbH, Frankfurt), Thilo Wagner (Managing Director, VALUES. Health GmbH, Frankfurt), Astrid Wall-
mann (Präsidentin des Hessischen Landtags, Wiesbaden), Prof. Jürgen Weber (Frankfurt), Dr. Arne Weick (Vorstand, 
Frankfurter Sparkasse, Frankfurt), Dr. Gunnar Wöbke (Geschäftsführender Gesellschafter, Skyliners GmbH, Frank-
furt), Eva Wunsch-Weber (Vorsitzende des Vorstands, Frankfurter Volksbank eG, Frankfurt), Avni Yerli (Geschäftsfüh-
rer, Crytek GmbH, Frankfurt), Henning Zimmermann (Geschäftsführer, Dunman Capital Partners GmbH, Frankfurt) 
Stand Juni 2025

GESCHÄFTSSTELLE
Kinderhilfestiftung e.V. 
Daniela Henning
Westendstraße 28
60325 Frankfurt

Tel.:	0 69 / 5880432 40
Fax:	0 69 / 5880432 41
info@kinderhilfestiftung.org

www.kinderhilfestiftung.org
www.facebook.com/kinderhilfestiftung

Verschenken Sie eine  
Jahresmitgliedschaft 
und unterstützen Sie mit diesem Geschenk ein Jahr lang die Arbeit für  
chronisch kranke, behinderte, misshandelte und benachteiligte Kinder im  
Rhein-Main-Gebiet. Für weitere Details, gehen Sie über den QR Code,  
den Link oder schicken Sie uns eine Mail an info@kinderhilfestiftung.org.

kinderhilfestiftung.org/portfolio/jahresmitgliedschaft-verschenken/

KuratoriumKuratorium KontaktKontakt
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